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See the notice on TED website

567702-2026 - Konkurss
Vācija – Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas pakalpojumi – Saulgauer Wärme GmbH & 
Co. KG - Planung Technische Ausrüstung Heizwerk (Los 1)
OJ S 157/2026 17/08/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG
E-pasts: nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
Pircēja juridiskais statuss: Publiskais uzņēmums
Līgumslēdzēja darbības joma: Gāzes vai siltuma ražošana, pārvade vai sadale

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG - Planung Technische Ausrüstung Heizwerk 
(Los 1)
Apraksts: Die Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG planen eine Erweiterung der bestehenden 
Fernwärmenetze der Stadt Bad Saulgau. Ein Großteil des Stadtgebietes soll mit Fernwärme 
erschlossen werden, wobei nachhaltige und zukunftsweisende Energiequellen zur 
Wärmeerzeugung eingesetzt werden. Hierzu wurden bereits Fördermittel nach der BEW-
Richtlinie (Modul 1) bewilligt und die Planungsleistungen (HOAI Leistungsphasen 2-4) erbracht 
und eine Machbarkeitsstudie erstellt.
Procedūras identifikators: 67d13324-71a6-4066-9c1e-b1ec2055a8e2
Iekšējais identifikators: 260814_VF
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71240000 Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas 
pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Sigmaringen (DE149)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D5GMQ8F#
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/25/ES
sektvo -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Iepirkuma dokuments

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/567702-2026
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5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG - Planung Technische Ausrüstung Heizwerk 
(Los 1)
Apraksts: Die hier geforderte Planungsleistung der Technischen Ausrüstung soll die 
Leistungsphasen 5 bis 9 sämtlicher Wärmeerzeugungsanlagen im geplanten Heizwerk, 
dessen kompletter technischer Ausrüstung sowie die Einbindung weiterer dezentraler 
Wärmeerzeugungsanlagen und Wärmequellen = Tiefenbohrung sowie die Netzsteuerung mit 
Prozessleitsystem nach den gegebenen Vorgaben erarbeiten und hierbei eine federführende 
Koordinationsfunktion mit anderen Gewerken übernehmen.
Iekšējais identifikators: 260814_VF

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71240000 Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas 
pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Sigmaringen (DE149)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 0

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
piedāvājumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē
Papildu informācija: 1) Ziel des Teilnahmewettbewerbs ist es, höchstens drei Bewerber 
auszuwählen. Die objektiven Kriterien für die Auswahl dieser höchstens drei geeigneten 
Bewerber sind in den Abschnitten III bis V des Teilnahmeformulars aufgeführt. Die unter 
Abschnitt III und IV aufgeführten Teilnahmekriterien sind als zwingende und fakultative 
Ausschlusskriterien formuliert. Die im Abschnitt V aufgeführten Eignungskriterien werden - 
soweit die in Abschnitt V genannten Mindestanforderungen erfüllt sind und kein Ausschluss 
erfolgt - hinsichtlich der ihnen zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen 
gewichtet und mit einem Punktesystem bewertet. 2) Der Bewerber hat seinen 
Teilnahmeantrag unter zwingender Nutzung dieses Formulars elektronisch in Textform nach § 
126b BGB auf dem elektronischen Vergabeportal beim Auftraggeber bis spätestens im 
Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge einzureichen. 3) 
Sämtliche im Formular geforderten Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im 
Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge beim Auftraggeber 
vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich 
zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur 
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ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom 
Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt werden. Erklärt das Unternehmen im 
Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V des Formulars geforderten 
Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bewerbers. 
Eine gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bewerber jederzeit während des Verfahrens 
auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV und V des Formulars 
geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen Durchführung des 
Verfahrens erforderlich ist. 4) Eine Bewerbergemeinschaft muss mit ihrem Teilnahmeantrag 
eine alle Mitglieder umfassende Erklärung zur Bewerber-/Bietergemeinschaft vorlegen. Die 
Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars sind für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zu erbringen. Für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft ist das 
Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend zu bearbeiten; der Name des Mitglieds 
einer Bewerbergemeinschaft ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten 
Formulars zu vermerken, der Name des Erklärenden für das Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft ist im entsprechenden Unterschriftsfeld des vervielfältigten Formulars 
zu vermerken. 5) Beabsichtigt der Bewerber, sich bei der Erfüllung des Auftrages der 
Fähigkeiten anderer, rechtlich selbständiger Unternehmen zu bedienen 
("Unterauftragnehmer"), muss er die Teile des Auftrages, die im Wege der 
Unterauftragsvergabe vergeben werden sollen, unter Abschnitt II Ziffer 2 des Formulars 
bezeichnen. Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen Fähigkeiten (Mittel, Kapazitäten) der 
anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, hat der Bewerber mit seinem Teilnahmeantrag 
diese Unternehmen zu benennen (vgl. Abschnitt II Ziffer 2 und Ziffer 4 des Formulars) und 
entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 des 
Formulars) vorzulegen. Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars 
sind auch für die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu erbringen. Für jeden vorgesehenen 
Unterauftragnehmer ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend zu 
bearbeiten; der Name des vorgesehenen Unterauftragnehmers ist jeweils auf dem Deckblatt
/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken, der Name des Erklärenden für den 
Unterauftragnehmer ist im entsprechenden Feld des vervielfältigten Formulars zu vermerken. 
Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe verlangt der Auftraggeber die Ersetzung des 
Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber 
verlangen, dass dieser Unterauftragnehmer ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem 
Bewerber dafür eine Frist setzen. Sollte der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft den 
Unterauftragnehmer nicht im Rahmen der Eignungsleihe einsetzen (vgl. Abschnitt I Ziffer 5), 
ist es ausreichend, die Leistungen, für die ein Unterauftragnehmer eingesetzt werden soll, 
unter Abschnitt II Ziffer 2 zu benennen. Der oder die Unterauftragnehmer ist/sind in diesem 
Fall grundsätzlich mit dem Erstangebot zu benennen und es ist nachzuweisen, dass dem 
Bewerber/der Bewerbergemeinschaft die erforderlichen Mittel dieser Unterauftragnehmer zur 
Verfügung stehen werden, indem er/sie beispielsweise eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Die vorstehend geforderten Erklärungen 
für die Unterauftragnehmer sind in diesem Fall mit dem Erstangebot einzureichen. 6) Der 
Bewerber kann im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle sowie die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit (vgl. hierzu Abschnitt V des Formulars) die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen ("Eignungsleihe"), wenn er nachweist, 
dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, 
indem er beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen 
vorlegt (vgl. hierzu Abschnitt II Ziffer 4 des Formulars). Der Bewerber benennt diese 
Unternehmen unter Abschnitt II Ziffer 3 sowie Ziffer 4 des Formulars und bezeichnet unter 
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Abschnitt II Ziffer 3 des Formulars das jeweilige Eignungskriterium (vgl. Abschnitt V des 
Formulars). Die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber für die Erfüllung bestimmter 
Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars in Anspruch nehmen will, haben die 
Eigenerklärungen zu diesen Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars sowie alle 
Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars vorzulegen. Für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und 
entsprechend zu bearbeiten; der Name des eignungsverleihenden Unternehmens ist jeweils 
auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken, der Name des 
Erklärenden für das eignungsverleihende Unternehmen ist auf der entsprechenden Seite des 
vervielfältigten Formulars zu vermerken. Der Bewerber kann jedoch im Hinblick auf Nachweise 
für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung (z.
B. Referenzen) die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn 
diese die Leistung auch als Unterauftragnehmer erbringen. Der Auftraggeber verlangt bei 
Vorliegen zwingender Ausschlussgründe die Ersetzung des eignungsverleihenden 
Unternehmens; bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber verlangen, 
dass dieses eignungsverleihende Unternehmen ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem 
Bewerber dafür eine Frist setzen. 7) Der Auftraggeber schließt einen Bewerber, bei dem ein 
Ausschlussgrund nach Abschnitt III oder IV des Formulars vorliegt, nicht von der Teilnahme an 
dem Vergabeverfahren aus, wenn der Bewerber nachgewiesen hat ("Selbstreinigung"), dass 
er für jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich 
gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstände, 
die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in 
Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehörden und 
dem Auftraggeber umfassend geklärt hat, und konkrete technische, organisatorische und 
personelle Maßnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere Straftaten oder weiteres 
Fehlverhalten zu vermeiden.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: 1. Eigenerklärung darüber, dass für den Zeitraum der 
Leistungserbringung eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme für 
Personenschäden in Höhe von 2.500.000,- Euro sowie einer Deckungssumme von 1.000.000,
- Euro für sonstige Schäden besteht oder bestehen wird. Die Deckungssumme muss jährlich 
mindestens zweifach zur Verfügung stehen. Bei Nichterfüllung der Mindestanforderung erfolgt 
der Ausschluss.

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: 2. Eigenerklärung über die durchschnittliche jährliche Anzahl der 
Mitarbeiter des Unternehmens mit Ausbildung als Dipl.-Ing. Univ./TU/TH/FH, Master oder 
vergleichbarer Berufsausbildung, jeweils Ausbildungsrichtung Ingenieurwesen in den letzten 
drei Jahren.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 100,00

Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
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Atlases kritērija apraksts: 3. Eigenerklärung über den durchschnittlichen jährlichen 
Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: 4. Eigenerklärung zu einer geeigneten Referenz über früher 
ausgeführte Planungsaufträge über die Fachplanung Technische Ausrüstung für die 
Anlagengruppen: 1) Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen, 2) Wärmeversorgungsanlagen, 3) 
Lufttechnische Anlagen, 4) Starkstromanlagen sowie 5) Fernmelde- und 
informationstechnische Anlagen, jeweils bezogen auf die letzten fünf Jahre, jeweils 
untergliedert nach a) Name des Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner, b) 
Erbringungszeitraum, c) Art der Maßnahme, d) Leistungserbringer, e) Nutzungsart des 
Projekts, f) Gesamtkosten (Kostengruppe 300 + 400 nach DIN 276), g) erbrachte 
Leistungsphasen gem. HOAI, h) Förderung der unter c) angegebenen Maßnahme und i) Art 
des Auftraggebers. Die Mindestreferenz ist erbracht, wenn die geforderten 
Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Hierfür muss sie a) den 
Namen des Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner benennen, b) einen Erbringungszeitraum 
innerhalb der letzten fünf Jahre aufweisen, unter c) Art der Maßnahme mindestens drei der 
fünf Anlagengruppen benennen, d) den/die Leistungserbringer benennen, e) die Nutzungsart 
des Projekts benennen, f) die Gesamtkosten (Kostengruppe 300 und 400 nach DIN 276) 
benennen, g) die erbrachten Leistungsphasen gem. HOAI benennen, h) ggf. eine Förderung 
der unter c) angegebenen Maßnahme benennen und i) die erbrachte Leistungsphasen gem. 
HOAI benennen. Die Mindestreferenz wird - soweit kein Ausschluss erfolgt - hinsichtlich der 
ihr zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem 
Punktesystem bewertet. Die Referenzen 2 bis 5 werden - soweit die geforderten 
Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt die Nichtwertung der Referenz - 
hinsichtlich der ihnen zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet 
und mit einem Punktesystem bewertet.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 370,00

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: 5. Eigenerklärung zu geeigneten weiteren Referenzen über früher 
ausgeführte Planungsaufträge über die Fachplanung Technische Ausrüstung für die 
Anlagengruppen: 1) Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen, 2) Wärmeversorgungsanlagen, 3) 
Lufttechnische Anlagen, 4) Starkstromanlagen sowie 5) Fernmelde- und 
informationstechnische Anlagen, jeweils bezogen auf die letzten fünf Jahre, jeweils 
untergliedert nach a) Name des Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner, b) 
Erbringungszeitraum, c) Art der Maßnahme, d) Leistungserbringer, e) Nutzungsart des 
Projekts, f) Gesamtkosten (Kostengruppe 300 + 400 nach DIN 276), g) erbrachte 
Leistungsphasen gem. HOAI, h) Förderung der unter c) angegebenen Maßnahme und i) Art 
des Auftraggebers. Eine weitere Referenz ist erbracht, wenn die geforderten 
Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Hierfür muss sie a) den 
Namen des Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner benennen, b) einen Erbringungszeitraum 
innerhalb der letzten fünf Jahre aufweisen, c) die Art der Maßnahme des referenzierten 
Projekts benennen, d) den/die Leistungserbringer benennen, e) die Nutzungsart des Projekts 
benennen, f) die Gesamtkosten (Kostengruppen 300 + 400 nach DIN 276) benennen, g) die 
erbrachten Leistungsphasen gem. HOAI benennen, h) ggf. eine Förderung der unter c) 
angegebenen Maßnahme benennen und i) die erbrachte Leistungsphasen gem. HOAI 
benennen. Die weiteren Referenzen werden - soweit die geforderten Mindestanforderungen 
erfüllt sind; andernfalls erfolgt die Nichtwertung der Referenz - hinsichtlich der ihnen 
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zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem 
Punktesystem bewertet. Es können insgesamt höchstens vier weitere Referenzen benannt 
werden.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 1 480,00
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preis
Apraksts: Vgl. Ziffer 15.1 des Anschreibens/Bewerbungsbedingungen
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 60
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Auftragsbezogene Qualifikation und Erfahrung der Projektmitarbeiter
Apraksts: Vgl. Ziffer 15.2 des Anschreibens/Bewerbungsbedingungen
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 40

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4D5GMQ8F/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMQ8F

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMQ8F
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 15/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem dažus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Der vorstehende Textpassus ist systemseitig vorgegeben und wie folgt zu 
verstehen: 1) Sämtliche im Formular geforderten Eigenerklärungen müssen grundsätzlich 
spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge beim 
Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung führt 
grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung 
kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer 
vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt werden. Erklärt das Unternehmen im 
Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V des Formulars geforderten 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMQ8F/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMQ8F/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMQ8F
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMQ8F
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Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bewerbers. 
Eine gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bewerber jederzeit während des Verfahrens 
auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV und V des Formulars 
geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen Durchführung des 
Verfahrens erforderlich ist. 2) Vgl. ergänzend § 56 VgV.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: vgl. 
Vergabeunterlagen, dort insb. Vertragsunterlagen.
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: nē
Finansēšanas kārtība: Vgl. Planervertrag

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein 
Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der 
Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik 
Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass einer 
Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen 
Vergabekammer nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Saulgauer Wärme 
GmbH & Co. KG
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG
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8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Saulgauer Wärme GmbH & Co. KG
Reģistrācijas numurs: DE146608601
Pasta adrese: Moosheimer Str. 28
Pilsēta: Bad Saulgau
Pasta indekss: 88348
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Sigmaringen (DE149)
Valsts: Vācija
E-pasts: nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
Tālrunis: +49 91191931976
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Reģistrācijas numurs: DE811469974
Pasta adrese: Kapellenstr. 17
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76131
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@rpk.bwl.de
Tālrunis: +49 7218730
Fakss: +49 7219263985
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 24593895-2f6c-4616-b7aa-59728a7ce84e  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms

mailto:nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Paziņojuma apakšveids: 17
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 14/08/2026 07:20:54 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 567702-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 157/2026
Publicēšanas datums: 17/08/2026
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